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Gesetzgebung.

HZundesöeschkutz

betreffend

Fragung der Kosten der Friangutation IV. Grdnung
im eidgenössischen Jorstgebiete.

(Vom 17. Herbstmonat 1886.)

Die Bundesversammlung der schweizerischen
Eidgenossenschaft,

nach Einsicht der Botschaften des Bundesrathes vom 27. Mai 1879 und

2. April 1880,

beschließt!
Art. 1. Die Triangulation IV. Ordnung im eidgenössischen Forst-

gebiet ist Sache der Kantone. Der Bund übernimmt auf seine Kosten

die schließliche Prüfung der Arbeiten und leistet nach vorschriftgemäßer

richtiger Ausführung derselben einen Beitrag an die Kantone von 20

Franken per Punkt.
Art. 2. Der Bundesrath ist mit der Vollziehung dieses Beschlusses

beauftragt.

Uereinsangetegentzeiten.

Ständiges Komite. Der vom Präsidenten entworfene Jahres-
bericht wurde am 22. August verlesen und dessen Vorlage an die Ver-
sammlung in Schaffhausen angeordnet.

Rücksichtlich der Wahl des Versammlungsortes für das Jahr 1881

wurde — nachdem St. Gallen die Uebernahme der Versammlung bestimmt

abgelehnt, Wallis sich dagegen für dieselbe bereit erklärt hatte — beschlossen,

es sei der Versammlung vorzuschlagen, den Kanton Wallis als nächst-

jährigen Versammlungsort und Staatörath Ullapox als Präsident und

Kantonsforstinspektor à Ini-rentä als Vizepräsident des Lokalkomite zu

wählen.
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